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Die Diskussion über die künftige Sicher-
stellung qualitativ hochwertiger Gesund-
heitsversorgung in Deutschland hat eine 
neue Stufe erreicht. In den vergangenen 
Jahren sind zahlreiche Modellprojekte auf 
den Weg gebracht worden, die jetzt auf 
Nachhaltigkeit, Wettbewerbsfähigkeit 
und Alltagstauglichkeit zu überprüfen 
sind. Schon jetzt ist klar: Auf lange Sicht 
führt kein Weg an integrierten, sektoren-

übergreifenden und kooperativen Versor-
gungsmodellen vorbei. 

Vor diesem Hintergrund diskutiert der 
aktuelle Band V der BMC-Schriftenreihe 
praktische Erfahrungen zu innovativen 
Vertrags-, Versorgungs-, und Organisati-
onskonzepten sowie Ergebnisse aus Ver-
sorgungsforschung und Versorgungspra-
xis. 
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